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Herren Landesliga Gr. 4

TSG Ailingen : SV Deuchelried II 
Samstag, 16.09.2023, 18:00 Uhr

Kempter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Mathias Gruber nach 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des SV Deuchelried II im Match der Herren Landesliga Gr. 4 einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSG Ailingen, welches eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 28:33) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Leo Kempter,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 11:9, 11:8, 10:12, 5:11, 12:10 hieß es am Ende
als Iberl / Joos und Kling / Gruber die Klingen kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Iberl / Joos mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Beim folgenden 0:3 gegen
Kempter / Szabo fanden Molzberger / Pfaff von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Spieß / Hecht das Spiel mit 1:3
gegen Joos / Fuchs abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Alfred Iberl hatte seinen Gegner
Adrian Kling beim klaren 11:8, 11:5, 13:11 komplett im Griff. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Daniel Molzberger und Leo Kempter, bevor das 2:3 feststand. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. In vier Sätzen gewann wenig später
Sandor Spieß gegen Florian Joos und gab dabei nur einen Satz her. Anlaufschwierigkeiten musste
Dirk Joos zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Christian Hecht bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Mathias Gruber. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Armin Pfaff gegen Peter Fuchs zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Ailingen und
des SV Deuchelried II in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Alfred Iberl beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Leo Kempter. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Adrian
Kling war im Anschluss Daniel Molzberger, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Szabo zeigte Sandor
Spieß dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Dirk Joos gegen Florian
Joos, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Christian Hecht versäumte es mit einem 1:3 gegen Peter Fuchs, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Mathias Gruber musste Armin Pfaff
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gruber endete. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Ailingen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SSV Ulm 1846 II am 17.09.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SV
Deuchelried II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC Staig II am
30.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Ailingen

Doppel: Iberl / Joos 1:0, Molzberger / Pfaff 0:1, Spieß / Hecht 0:1 
Einzel: A. Iberl 1:1, D. Molzberger 0:2, S. Spieß 2:0, D. Joos 1:1, C. Hecht 0:2, A. Pfaff 1:1 

 SV Deuchelried II
Doppel: Kempter / Szabo 1:0, Kling / Gruber 0:1, Joos / Fuchs 1:0 
Einzel: L. Kempter 2:0, A. Kling 1:1, T. Szabo 0:2, F. Joos 1:1, P. Fuchs 1:1, M. Gruber 2:0


